
Umgang mit Einsamkeit
Kunst- und schreibtherapeutische Ansätze

PSYCHOLOGIE / PSYCHOTHERAPIE

Einsamkeit ist in der Gesellschaft ein weit verbreitetes Phänomen und
spielt auch in thera-peutischen Praxen eine immer größere Rolle. Sie
kann Folge von körperlichen oder psychi-schen Erkrankungen sein und
ihrerseits weitere Probleme oder Folgeerkrankungen ver-ursachen.

In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit Möglichkeiten des
therapeutischen Umgangs mit Einsamkeit. Zunächst werden wir
unterschiedliche Formen von Einsamkeit diskutieren und die möglichen
Ursachen darstellen. Ausgehend von den Ursachen werden wir kunst-
und schreib¬therapeutische Ansätze zum Umgang mit bzw. zur
Überwindung von Einsamkeit vorstellen. Abschließend möchten wir auch
das Alleinsein als Kraftquelle in den Blick nehmen.

Das Seminar richtet sich an Therapeuten, psychologische Berater,
Sozialpädagogen, Mit¬ar-beiter von psychosozialen Beratungsstellen
und an alle, die in ihrer Arbeit mit dem Thema Einsamkeit konfrontiert
sind. Es sind keine besonderen Vorkenntnisse oder Fähigkeiten im
Bereich Kunst oder Schreiben erforderlich!

Materialkosten sind im Preis inbegriffen.

Termine:
Sa. 15.03.2025
10:00-13:15 Uhr
Sa. 15.03.2025
13:45-17:00 Uhr
So. 16.03.2025
10:00-12:45 Uhr
So. 16.03.2025
12:45-16:00 Uhr

Preis:
280,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Hallerstraße 3-6
Dipl.-Kfm., Heilpraktiker für
Psychotherapie
10587 Berlin
Tel. 030 - 89 09 21 93

Seminarnummer:
SSA10150325

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in Dr. Andrea Faulstich: Langjährige Tätigkeit als vereidigte Übersetzerin, seit 2018 medizinische
Heilpraktikerin, seit 2015 Heilpraktikerin für Psychotherapie mit den Schwerpunkten Psychotrauma, Bindung,
Missbrauch in Familien und Beziehungen und daraus entstehende psychische und körperliche Erkrankungen. U.
a. Ausbildungen in EMDR, Identitätsorientierter Psychotraumatherapie nach Franz Ruppert, Kunst- und
Schreibtherapie. Autorin verschiedener Beiträge in den Zeitschriften Paracelsus Magazin und Freie
Psychotherapie.
Dozent/in HP Psy Panajota Tserkesi: Jg. 1961. Nach ihrem BWL-Studium arbeitete sie in sozial-therapeutischen
Bereichen, u.a. mit herzkranken Kindern und Erwachsenen sowie im klinischen wie ambulanten Bereich mit
suchterkrankten Menschen. Ihre Schwerpunkte liegen im Coaching, in der Beratung, der Therapie und im
Training. Sie schöpft aus Methoden des NLP, der Positiven Psychologie, des systemischen und
hypnosystemischen Ansatzes, der Hypnose und Kunsttherapie. Hierzu bildet sie sich regelmäßig weiter, sie ist
Heilpraktikerin (Psychotherapie), NLP-Lehrtrainerin und Mastercoach, Hypnosetherapeutin und Basistrainerin der
Positiven Psychologie. Ihre Angebote finden sich in kreativen und kommunikativen Bereichen wieder. Sie richten
sich an Menschen, die interessiert sind, besonders ein höheres Wohlempfinden zu erlangen.

Berlin
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